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Sehr geehrte Sponsoren, Gönner und 
Mitglieder*innen des VfB Alemannia 
Pfalzdorf. 
 
Hier gibt es wieder ein kleines Up-
date der letzten Monate: nachdem 
wir wieder Kontaktsport ausüben 
dürfen, geht es in allen Abteilungen 
sichtbar und vor allem sehr erfolg-
reich voran. Hier sind vor allem die 
jüngsten Erfolge der Fußballabteilun-
gen zu nennen. Damen wie Herren 
stehen in der Meisterschaft sehr gut 
da. Als besondere Highlights sind hier 
die Pokalspiele unserer Damen ge-
gen die Regionalligisten GSV Moers 
(1:0) und den VfR Warbeyen (0:5) zu 
nennen. Der geplante Silvesterlauf 
musste trotz intensiver Vorbereitun-
gen leider wieder wegen der gültigen 
Coronaregelungen abgesagt werden. 
Es lagen schon viele Anmeldungen 
vor. Hier möchte ich allen an der Pla-
nung beteiligten Leuten der Leicht-
athletikabteilung für die im Vorfeld 
geleisteten Arbeiten meinen persön-
lichen Dank aussprechen. Ich hoffe, 
wie Ihr/Sie alle, dass dieses größte 
Lauf-Event in unserer Region in die-
sem Jahr wieder stattfinden wird.  
 
Auch die Weihnachtsfeiern haben 
wir leider absagen müssen. Hierfür 
zeigten alle Abteilungen vollstes Ver-
ständnis.  
 
Bei unseren Damen der Gesund-
heitssport-Abteilung konnte 
Anfang des Jahres 
mit Detlev Ingen-
werth ein neuer 
Übungsleiter ge-
funden werden. 
Bettina Schulte-
Kleipaß konnte 
leider aus per-
sönlichen und 
privaten Grün-
den nicht 

weitermachen. Wer Interesse und 
Lust hat dieser Gruppe beizutreten, 
ist dazu herzlich eingeladen. Die 
Übungsstunde findet jeden Dienstag 
in der Turnhalle der alten Haupt-
schule in Pfalzdorf statt.  
 
Ich hoffe nun auf ein hoffentlich un-
beschwertes Frühjahr, dass alle un-
eingeschränkt Sport treiben können 
und jede Abteilung sich mit dem an-
gestrebten Erfolg belohnen wird.     
Ich wünsche Ihnen/Euch allen für 
dieses Jahr privat, beruflich und na-
türlich sportlich viel Erfolg und vor al-
lem Gesundheit. 
 
Ihr/Euer 1. Vorsitzender  
 

Jürgen Kamps 
  
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  

AAuuss  ddeerr  RReeddaakkttiioonn  
 

 
LOGO GocherBergECHO 

 
 
Der Krieg in der Ukraine beschäf-
tigt uns alle in diesen Tagen. Das 
Leid der Menschen ist unvorstell-
bar. Umso schöner, dass unsere 
Vereinsmitglieder spontan eine 
Hilfsaktion starteten, die in unse-
rem Dorf großen Anklang fand. 
Die ukrainische Flagge als Titelbild 
soll zudem unsere Solidarität mit 
der ukrainischen Bevölkerung aus-
drücken.  
 
Im Jahr 2018 erschien zum 1. Mal 
unsere neue Vereinszeitschrift 
„GocherBergECHO“. Nach vier 
Jahren ist es mal an der Zeit zu-
rückzublicken. Viele ehrenamtli-
che Stunden sind in die veröffent-
lichten Ausgaben eingeflossen. Sei 
es durch redaktionelle Arbeiten, 
Verwaltung der Mitgliederadres-
sen oder Verteilung der Hefte an 
die Haushalte. Es konnte einiges 
verbessert werden. In anderen 
Bereichen sind wir immer noch 
auf der Suche nach der „optima-
len“ Lösung. Wir arbeiten aber 
dran. Und es macht nach wie vor 
große Freude, euch Geschichten, 
Anekdoten und Berichte über un-
ser Vereinsleben und die Protago-
nisten, die die Alemannia ausma-
chen zu berichten. 
 
Um euch auch optisch mal was 
Neues zu präsentieren, haben wir 
uns dazu entschieden, ein kleines 
Facelift vorzunehmen. Wir hoffen, 
euch gefällt´s. Und jetzt: viel 
Freude beim Lesen der 1. Ausgabe 
2022…  
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Es war am Morgen des 2. März, als 
Roland von seinem Kumpel Mi-
chael einen Anruf erhielt, ob er 
nicht jemanden kenne, der einen 
Sprinter zur Verfügung stellen 
kann, um Hilfsgüter in die Ukraine 
zu bringen und Menschen von 
dort nach Deutschland mitzuneh-
men. Da Roland tags zuvor mit 
seiner Partnerin Jessica schon 
überlegte, wie er den Menschen 
im Kriegsgebiet helfen könne, war 
er sofort infiziert. „Ich besorge ei-
nen Bus und fahre mit!“ so seine 
Antwort. 

Los ging’s: Roland war 
in seinem Element als 
Organisator und Ma-
cher. Nach wenigen 
Telefonaten standen 
der Vereinsbus des 

Autohauses Elbers aus Goch, ein 
Transporter der Fa. Berns Gebäude-
technik aus Kleve und ein 7,5-Ton-
ner der Fa. Messebau Tünnissen aus 
Kranenburg parat. „Es ist nicht 
meine Art, einfach nur Geld zu 

Nicht Kleckern sondern Klotzen 
Roland van de Loo machte sich kurzerhand auf, um Menschen in der Ukraine zu unter-
stützten. Nicht selbst anzupacken, ist keine Op�on für das Pfalzdorfer Urgestein. 

 

Oben: Starkes Team und Roland mittendrin. Links: die gesammelten Sach-
spenden wurden in Polen umgeladen und von dort weitertransportiert. 
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spenden. Ich möchte anpacken und 
sicher sein, dass die Hilfe auch dort 
ankommt, wo sie gebraucht wird. 
Daher war für mich klar, sich diesem 
Hilfskonvoi, der von Notarzt Denys 
Fastovskyy aus Krefeld ini�iert 
wurde, anzuschließen.“ sagt er. Die 
Ereignisse erschü�ern ihn, wie wohl 
sehr viele andere Menschen auch, 
sehr. 
Zum Mi�ag startete Roland einen 
Spendenaufruf in der Altherren-
WhatsApp-Gruppe der Alemannia. 

Binnen eines Tages 
wurden gut zwei Ton-
nen Sach- und 2800 € 
an Geldspenden ge-
sammelt. Hygienear�-
kel, Lebensmi�el und 
Kleidung stapelten sich 
in Rolands Hausein-
fahrt. Von den Geld-
spenden wurden Me-
dikamente gekau�. 
„Die Hilfsbereitscha� 
hat mich überwäl�gt. 

Innerhalb kürzester Zeit entwickelte 
sich eine Dynamik, die beispiellos 
war.“ Freunde, Nachbarn, die 
Sportskameraden der Alemannia 
und Einige, die Roland persönlich 
gar nicht kannte, erschienen an der 
Wohnanschri� und spendeten flei-
ßig.  
 
„Wenn man zusammenhält, kann 
man alles schaffen!“ lautet Rolands 
Credo. 

Kaffeepause an der Autobahn-Raststätte. 

Stärkung muss sein: in Polen aß man auf Einladung des Bür-
germeisters gemeinsam zu Mittag. So sieht ein friedliches und 
menschliches Miteinander aus. 
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Küchenarbeitsplatten    Grablaternen      Fensterbänke

Besonders angetan war Roland, dass 
er zwei weitere Vereinsmitglieder 
als Fahrer mitreißen konnte. Auf 
Nachfrage, ob er einen freien Tag für 
die Mission haben könne und dem 
smarten Hinweis „Du kennst mich 
ja!“, schloss sich sein Chef, Marcel 
Nagorske, dieser tollen Ak�on an. 
Zudem bot Andreas „Pitjes“ Peters 
seine Hilfe an und saß einen Tag spä-
ter hinterm Steuer des 7,5-Tonners.  
 
Schon einen Tag nach dem 
Anruf ging es um 18 Uhr los 
in Richtung ukrainische 
Grenze. Gerade gestartet 
hing der Konvoi in einer Voll-
sperrung auf der A2 fest. 20 
Stunden dauerte es, bis der 
Zielort erreicht war. Im pol-
nischen Lukow wurden die 
Spenden an den Bürgermeis-
ter Piotr Plodowski überge-
ben, der den Weitertrans-
port in die ukrainische Stadt 
Lemberg organisierte. Zum 
Dank dieser außergewöhnli-
chen Ak�on wurden die Be-
teiligten zum Essen eingela-
den. „Das Essen war sehr be-
kömmlich. Auch wurde uns 
eine Unterkun� angeboten, 

um uns kurz aufs Ohr zu hauen. Da 
ha�en wir aber ehrlich gesagt, keine 
Lust zu. Wir haben uns nach dem 
vierstündigen Aufenthalt vor Ort di-
rekt wieder auf den Heimweg ge-
macht.“ berichtete Roland.  
 
Insgesamt wurden 15 Frauen und 
Kinder aus dem Kriegsgebiet mit 
nach Deutschland genommen. Sie 
wurden bei einer 

Flüchtlingsunterkun� in Hannover 
und bei Verwandten in Krefeld abge-
setzt.  
Nach dreieinhalb Tagen Organisa-
�on, Reisestrapazen und �efen Ein-
drücken erreichten Roland und Co. 
am Samstagmorgen die Heimat. Bei 
einem frühen Feierabendbierchen 
konnte sich endlich ausgeruht wer-
den. Mit dem Wissen, dass „alle ge-
meinsam ein kleines bisschen helfen 
konnten“. // Thomas Erkens 

Bereits 2016 beteiligte sich Roland an einer wohltätigen Aktion: gemeinsam mit Jürgen Dellemann und Mi-
chael Artz wurde der Sylvesterlauf zugunsten des Kinderhospiz Olpe im Darts-WM-Kostüm gelaufen. Stolze 
1765,- € erliefen die Drei. Wie es dazu kam? „Eine Schnapsidee!“ sagt Roland heute mit einem Lächeln. 
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Trainer:
Steffi Klösters
Alina Thomas

Trainingszeiten:
Mittwoch 16:30-17:30 Uhr

Trainer:
Jana Janßen
Jule Sluiters

Trainingszeiten:
Mittwoch 17:30-18:30 Uhr

Trainer:
Charline Stifft
Timo Lohkamp

Trainingszeiten:
Mittwoch 17:30-18:30 Uhr

Trainer:
Pia Gebauer

Trainingszeiten:
Montag 17:00-18:00 Uhr

Trainer:
Sabine Lohkamp
Antonia Megens

Trainingszeiten:
Montag 16:30-17:30 Uhr

Trainer:
Maria Aymans

Hannah Sluiters

Trainingszeiten:
Mittwoch 17:30-18:30 Uhr

Trainer:
Jonas Gebauer

Hannah Wellmanns

Trainingszeiten:
Winterzeit

Freitag 18:00-19:30 Uhr

Trainer:
Oliver Janßen

Trainingszeiten:
Montag 18:00-19:30 Uhr

Mittwoch 18:30-19:30 Uhr

Trainer:
Veronika van de Loo

Anke Krus

Trainingszeiten:
Montag 18:30-20:00 Uhr

Mittwoch 18:30-20:00 Uhr

Trainer:
Hans-Theo Klösters

Trainingszeiten:
Montag 19:00-20:00 Uhr

Trainer:
Gerd Janßen

Ralph Sluiters

Trainingszeiten:
Montag 20:00-21:00 Uhr

Trainer:
Theo Aymans

Jürgen Wehren

Trainingszeiten:
Dienstag 18:30-20:00 Uhr

Trainer:
Andrea Gebauer

Trainingszeiten:
Freitag 18:00-19:00 Uhr
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Dass unser Sylvesterlauf eine einzige 
durch zahlreiche ehrenamtliche 
Hilfe unterstützte Erfolgsgeschichte 
ist, dürfte wohl bekannt sein. Nicht 
jedem dürfte aber wohl geläufig 
sein, wie es zu den ersten Sylvester- 
Läufen kam. Die Idee, einen Lauf in 
Pfalzdorf zu veranstalten, hatte Elke 
Nehring. In der Zeit von 1976 bis 
1991 leitete Elke die Geschicke un-
serer Leichtathletikabteilung. Zu 
dieser Zeit war Gerd Janßen Vorsit-
zender des Vereins. Sie wurde in der 

Idee von einem Pfalzdorfer Lauf und 
dessen Umsetzung massiv von Tina 
und Udo Ricking, sowie Hanni und 
Willi Albrecht unterstützt. Elke zur 
damaligen Idee: „Ich wollte unbe-
dingt einen Lauf nach Pfalzdorf ho-
len. Wir nahmen damals an vielen 
Läufen und Wettkämpfen teil. Da lag 
es nahe, auch einen Lauf in Pfalzdorf 
zu veranstalten.“ Die Organisation 
des ersten Laufes gestaltete sich 
schwierig, musste man sich für den 
angedachten Sylvesterlauf doch erst 

einmal eine Genehmi-
gung in Duisburg einho-
len. Mindestens 100 Ki-
lometer musste die Lauf-
strecke von anderen 
Laufevents entfernt sein. 
Zum Glück fand im nähe-
ren Umkreis kein weite-
rer Sylvesterlauf statt. 
Elke erinnert sich noch 
an die anfänglichen Dis-
kussionen, wonach viele 
den letzten Tag des Jah-
res nicht für geeignet 

hielten, kam es doch bei vielen Fir-
men zu Jahresabrechnungen und In-
venturen. Doch Elke setzte sich mit 
ihrer Idee durch. Und so konnten 
nach diversen Gesprächen mit den 
Behörden beim 1. Sylvesterlauf 380 
Läufer begrüßt werden. Bis zu ihrem 
gesundheitsbedingten Ausscheiden 
aus der Leichtathletikabteilung 

EEss  wwaarr  eeiinnmmaall……  WWiiee  eess  zzuumm  SSyyllvveesstteerrllaauuff  iinn  PPffaallzzddoorrff  kkaamm.. 

Der Sylvesterlauf am letzten Tag des Jahres ist DAS Highlight in der hiesigen Laufszene. Elke Nehring 
hatte damals die glorreiche Idee.  

Ehemann Jürgen und Sohn Florian in freudiger Erwartung ei-
nes Sylvesterlaufs. 



Ausgabe 01/2022

11www.vfb-alemannia-pfalzdorf.de

wuchs die Zahl der Läufer auf über 
900 an.  Mit Recht erinnert sich Elke 
stolz an diese Gründungsjahre. 
Ohne die Hartnäckigkeit des damali-
gen Organisa�onsteams gäbe es den 
Lauf in seiner heu�gen Form ver-
mutlich nicht. Doch Elke verweist 
auch gerne darauf, dass sie von ei-
ner Vielzahl ehrenamtlicher Helfer 
unterstützt wurde, ohne die ein sol-
cher Lauf nicht möglich gewesen 
wäre. So wurden die Zeiten damals 
noch per Hand gestoppt. Listen wur-
den händisch gefer�gt. 

Elke erinnert sich gerne zurück an 
diese Jahre. Ihre ganze Familie war 
eingebunden. Ihre Tochter Kirsten, 
Sohn Florian und Ehemann Jürgen 
wurden selber begeisterte Sylves-
terläufer.               
Elke trainierte damals dreimal die 
Woche auf dem Sportplatz und ein-
mal pro Woche in der Halle mit den 
Kindern. Immer wieder musste der 
Übungsleiterschein verlängert wer-
den. Trainingsläufe im Wald wurden 
damals mit bis zu 15 Kindern durch-
geführt. Die Vereinstrikots für die 
We�kämpfe wusch Elke regelmäßig 
noch selber. Elke empfand 

insgesamt eine große Verantwor-
tung für die ihr anvertrauten Kinder. 
Aushängeschild der Laufabteilung 
war damals Heike Elbers mit ihren 
überragenden Erfolgen. Noch heute 
ist Elke froh, Langlauflegende Theo 
Aymanns zum Laufsport überredet 
zu haben. Elke: „Er spielte damals 
Fußball. Ich habe einfach zu ihm ge-
sagt: Du bist doch einer für uns!“ 
Ihre ganze Familie ist auch heute 
noch eng mit der Alemannia verbun-
den. Auch die Nähe zur Abteilung 

Fußball war ihr immer wich�g.  So 
geht sie mit ihren Töchtern Kirsten 
und Stephanie sehr gerne auf den 
Sportplatz, um den Spielen der Ers-
ten beizuwohnen. 
Elke fand es schade, dass die letz-
ten beiden Sylvesterläufe ausfallen 
mussten. Sie würde sich sehr 
freuen, wenn es noch viele weitere 
Sylvesterläufe in Pfalzdorf geben 
würde. Diesem Wunsch schließt 
sich das Redak�onsteam gerne an. 
// Hermann-Josef Jansen 

Ehrung der Gründungsmitglieder zum 20. Jubiläum: Hanni Albrecht, Tina Ricking, Elke Nehring, 
Udo Ricking und Willi Albrecht (von links nach rechts). 
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Agrar-Gartentechnik
Peter Schneider

Vertrieb von Gartengeräten aller Art
Großer Mietpark für Gartengeräte und Landmaschinen
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Betrügereien, schwarze Geldkanäle, 
veruntreute Sponsorengelder... 
auch die Inklusionsligen haben mit 
diesen Tatbeständen und den dar-
aus folgenden "Nebenwirkungen" 
seit Ende 2020 zu tun. 
Um den auch deshalb ruhenden 
Spielbetrieb wieder "aufzuwecken" 
hat Achim Hahn, zusammen mit 
dem Trainer der DJK Rheinkraft 
Neuss, den bestehenden Kontakt zu 
Herrn Dr. Peter Frymuth genutzt 
und erreicht, dass der Fußballver-
band Niederrhein sich jetzt direkt 
um die Inklusionsligen kümmert und 
Koordination und Informationsaus-
tausch in diesen übernimmt. 
Dazu gründete sich Ende 2021 die 
"Kommission Inklusion", die aus ak-
tuell 8 teilnehmenden TrainerInnen 
und zwei FunktionärInnen des FVN 
besteht. Vertreten sind die Vereine 
Alemannia Pfalzdorf, DJK Rheinkraft 
Neuss, SV Duisburg-Beeckerweerth, 
TUB Mussum (Bocholt). In 3 Sitzun-
gen (2 davon online aufgrund der 

Pandemie-Lage) gab 
sich die Liga Regelungen 
zu den Teilnehmenden 
in den Mannschaften 
und zum Spielbetrieb. 
Auch sprach sie sich für 
eine offizielle Staffellei-
tung als Bindeglied zwi-
schen Verband und teil-
nehmenden Vereinen 
aus. Achim Hahn (VfB 
Alemannia Pfalzdorf) 
und Markus Bausch (DJK 
Rheinkraft Neuss) sind 
die beiden Staffelleiter 
der Inklusionsligen. 
Hahn kümmert sich vor-
nehmlich um die Koordi-
nation/Spielbetrieb und 
Informationsaustausch der Ü16 
Liga, Bausch hat den Schwerpunkt in 
der U16 Liga. 
Dafür sind vom Verband wie auch 
von den Staffelleitern noch "Vorar-
beiten" notwendig. Der FVN über-
nimmt jetzt die Anbindung der Ligen 

in das DFB- Net, die Staffelleiter wer-
den darin in Duisburg geschult. Mit 
dieser und weiteren Aktionen will 
der FVN das Thema "Inklusion" noch 
öffentlicher machen und vorantrei-
ben. Die Annäherung an den "nor-
malen" Regelbetrieb Fußball über  

DDiiee  IInnkklluussiioonnsslliiggeenn  bbeeiimm  FFVVNN  sstteelllleenn  ssiicchh  nneeuu  aauuff  
Nach turbulenten Nachrichten in der Vergangenheit schaut der Fußballverband Niederrhein optimistisch 
in die Zukunft. Unser dritter Vorsitzender und Trainer der Pfalzdorfer Torjäger, Achim Hahn, geht vorne-
weg. 

Vorstandsmitglied Achim Hahn hat nun auch Verantwortung 
auf Verbandsebene übernommen. Sein Engagement, insbe-
sondere im Bereich der Inklusion, ist hoch anzurechnen. 



 
das DFB-Net ist die erste Maß-
nahme. Gleichzeitig werden die Ver-
eine zur Strukturänderung in den In-
klusionsligen informiert und die 
Staffelleitungen offiziell benannt. 
Stark getroffen von den oben aufge-
führten Tatbeständen wurde der SV 
Oppum, und nicht nur dessen Inklu-
sionsmannschaften: Hier wurde der 
gesamte erweiterte Vorstand aus 
der Funktion genommen, ein neuer 
erweiterter Vorstand mittlerweile 
ins Leben gerufen. Da alle Funkti-
onsträgerInnen nicht aus dem Ver-
ein kommen und bisher wenige Be-
rührungspunkte mit dem Thema In-
klusion haben, gab es im März den 
ersten Erfahrungsaustausch des 
Vereins mit Achim Hahn und Markus 
Bausch. Ein Treffen das Hoffnung 
macht, dass die SpielerInnen 
schnellstmöglich wieder inklusiv da-
bei sind. // Achim Hahn 
 
 

DDrreeii  uunntteenn,,  ddrreeii  oobbeenn!!!!!!  
Neue Torwand wurde beim Osterfeuer am Sportplatz eingeweiht 
 
Eine großzügige Spende der Deutschen Bank, Geschäftsstelle Goch, sowie 
eine gut gefülltes „Kieskanne“ am Tag der Jugend und beim Pokalhit der 
Ersten gegen den Oberligisten SV Straelen ermöglichten die Anschaffung 
einer neuen Torwand. Die Torwand ist klappbar und somit leicht zu trans-
portieren und unterzustellen. Überschubgewichte verhindern zudem ein 
gefährliches Umkippen der Wand.  
Die Gestaltung der Torwand wurde von Sarah Well (Welldesign Goch) 
übernommen. Der Druck zeigt unseren Kapitän und Stammtorwart der 
Ersten, Sebastian Düvert, in Aktion. Ein Schnappschuss für die Ewigkeit. 
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BREUER STAHLHANDEL GMBH

GOCH
Reuterstraße 218 . 47574 Goch 
Tel.: 02823 / 107-0 . Fax: 02823 / 107-21

KORSCHENBROICH 
Glehner Heide 14 . 41352 Korschenbroich
Tel.: 02182 / 5712710 . Fax: 02182 / 5712712

info@breuer-stahlhandel.de
www.breuer-stahlhandel.de
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Liebe Alemannen, 
an dieser Stelle würde normaler-
weise ein kurzer Bericht unserer 
Fußballjugendabteilung stehen. Wir 
möchten den Platz nutzen, um einen 
Aufruf für das Ehrenamt zu machen, 
damit auch in Zukunft hier Berichte 
von unserer Nachwuchsabteilung zu 
lesen sind.  
 
Es ist nicht so, dass es keine Trai-
ner/innen und/oder Betreuer/innen 
gibt. Bereits jetzt gibt es allein über 
40 ehrenamtliche Helfer bei uns in 
der Jugendabteilung, die sich um die 
aktuell 14 Mannschaften kümmern. 
Und alle leisten fantastische Arbeit 
und opfern ihre Freizeit für die Kin-
der und Jugendlichen unseres Ver-
eins. Ohne dieses Engagement, 
ohne dieses Herzblut und ohne 
diese Leidenschaft könnte ein ge-
meinnütziger Breitensportverein, 
wie wir es sind, nicht aufrecht gehal-
ten werden. Ein Indiz für die tolle Ju-
gendarbeit, die unsere Ehrenamtli-
chen täglich leisten, ist die hohe 
Nachfrage, gerade bei den jüngeren 
Jahrgängen.  
 
Wir haben in der nächsten Saison 
die Möglichkeit bis zu 20 Mann-
schaften zu stellen.  
 
Dafür benötigen wir dringend Trai-
ner/innen in nahezu allen Alters-
klassen! 
 

Um ein qualitativ gutes Training zu 
gestalten, dürfen die Gruppen nicht 
zu groß werden. Nur so haben wir 
die Chance alters- und leistungsge-
rechtes Training anzubieten. 
 
Wir bieten: 
- eine angemessene Aufwandsent-
schädigung 
- ein familiäres Umfeld 
- die Möglichkeit zur Weiter- und 
Fortbildung 
- die Möglichkeit Verantwortung zu 
übernehmen 
- ein intaktes Vereinsleben 
 
Was ihr mitbringen müsst: 
- Verantwortungsbewusstsein 
- Engagement 

- Spaß/Freude mit Kindern und Ju-
gendlichen zu arbeiten 
- Vorlage des erweiterten Führungs-
zeugnisses 
 
Eine Trainerausbildung ist wün-
schenswert, aber nicht Grundvo-
raussetzung.  
 
Wenn ihr uns unterstützen möchtet 
und Interesse habt in der Jugendab-
teilung ehrenamtlich tätig zu wer-
den, könnt ihr euch bei Mischa 
Blenckers melden: 
 
mischa.blenckers@vfb-alemannia-
pfalzdorf.de 
 
mobil 0151/28715026  

FFuußßbbaallll--JJuuggeennddaabbtteeiilluunngg::  GGrrooßßee  HHeerraauussffoorrddeerruunnggeenn  
Der Fußball-Boom hält in der Jugendabteilung an. Insbesondere in Bambini-, F- und E-Jugend-Teams ist 
die Nachfrage ungebrochen. Fluch und Segen zugleich. Was fehlt, sind freiwillige Helfer. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Werbung Mico 

Projektentwicklung, Immobilienmanagement & schlüsselfertiges Bauen

Industriestraße 45 · 47652 Weeze 
Telefon 02837 664428 · www.mico-projekt.de
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Steinmetz & Steinbildhauer UG

Natursteinarbeiten  ·  Grabmale  ·  Bronzeschmuck
Skulpturen  ·  Kirchenausstattung  ·  Restaurierung
Treppen · Fensterbänke · Küchenplatten · Brunnen

Telefon 02823 4191687

Dercks & Deutsch UG · Motzfeldstr. 79 · 47574 Goch-Pfalzdorf
Ausstellung und Lager: Kettelerstr. 56 · 47574 Goch

Termine nur nach Vereinbarung

www.nierswalder-landhaus.de

Dorfstr. 2 · 47574 Goch-Nierswalde · Tel. 02823 9288833

Lediglich im November/Dezember 
2021 gingen die Mannschaften auf-
grund der sich ausbreitenden Omik-
ron-Variante teilweise früher in die 
Winterpause. Auch die traditionelle 
Weihnachtsfeier der Jugend- und 
Seniorenmannschaften fiel dem Vi-
rus ein weiteres Mal zum Opfer.  

Zum Erscheinen dieser Ausgabe be-
finden wir uns bereits im April dieses 
Jahres und der Frühling schenkt uns 
die ersten Sonnenstrahlen, die den 
Sportplatz-Besuch noch reizvoller 
machen. 

Ebenfalls beginnt jetzt die heiße 
Phase der Spielzeit, dass Saisonfi-
nale rückt näher und die einzelnen 
Mannschaften wollen Ihre Saison-
ziele erreichen. Zeitgleich werden in 
dieser Saisonphase jedoch bereits 
auch wegweisende Entscheidungen 
für die nächste Spielzeit wie bspw. 
die Trainerfrage geklärt und mög-
lichst frühzeitig vereinbart, sodass 
man Planungssicherheit hat. Wir 

sind bei der Alemannia äußerst 
stolz, dass wir diesbezüglich bereits 
zu Jahresbeginn bei fast allen Mann-
schaften Klarheit hatten und es zur 
neuen Saison lediglich bei zwei 
Mannschaften eine personelle Än-
derung auf dem Trainerstuhl geben 
wird.  

Im Namen des Vereins möchten wir 
den ausscheidenden Trainern für 
Ihre gute Vereinsarbeit und den 

bleibenden Trainern für Ihr Weiter-
machen in der blau-weißen Aleman-
nen-Familie unseren herzlichen 
Dank aussprechen. 

Für die Redaktion hat sich Michael 
Berns mit allen Damen- und Her-
renteams getroffen und über das 
Saisonfinale, den Saisonzielen sowie 
die kommende Spielzeit gespro-
chen: 

FFuußßbbaallll--SSeenniioorreennaabbtteeiilluunngg::  DDaass  SSaaiissoonnffiinnaallee  vveerrsspprriicchhtt  SSppaannnnuunngg  
Nachdem die Saison 2020/21 wegen der Pandemie ohne Wertung beendet wurde, verläuft die aktuelle 
Spielzeit wieder deutlich normaler. Sofern man in den letzten zwei Jahren überhaupt irgendwo von Nor-
malität sprechen kann. 

2016 wurde der letzte Bezirksliga-Aufstieg gefeiert. Ob es in dieser Saison wieder soweit ist? 
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ERSTE Mannscha�  

Die ERSTE konnte im bisherigen Sai-
sonverlauf überzeugen und ging als 
unangefochtener Tabellenführer 
der Qualifika�onsgruppe 1 in die 
Aufs�egsrunde. Der Punktemodus 
entpuppte sich für Außenstehende 
jedoch als trügerisch. So wartet auf 
die Elf vom Trainerduo Thomas Er-
kens und Jürgen Zeegers ein span-
nender Kampf um zwei begehrte 
Startplätze für die Bezirksliga. Ne-
ben unseren Farben sind der SV Se-
velen, GW Vernum und KSV 
Kevelaer als heißeste Anwärter auf 
einen der beiden Spitzenplätze zu 
nennen. Aber auch der SV Nü�er-
den wahrt sich Außenseiterchancen 
im Aufs�egskampf. 

Im ersten Spiel der Aufs�egsrunde 
konnte der Spitzenreiter mit einem 
fulminanten 5:2-Erfolg vom Thron 
gestoßen werden. Der Schwung und 
die Gier nach Punkten muss in den 
noch ausstehenden Aufgaben von 
der gut besetzten Pfalzdorfer Mann-
scha� muss beibehalten werden, 
will man Ende Mai die Sektkorken 

knallen lassen. Doch bis dahin ist es 
noch ein steiniger Weg.  

Unabhängig vom sportlichen Aus-
gang der Spielzeit werden Erkens 
und Zeegers auch im nächsten Jahr 
die Geschicke an der Seitenlinie lei-
ten. Unterstützt werden sie zukünf-
�g von Gilbert Wehmen, der vom 
Lokalrivalen SG Kessel-Ho.-Ha. an 
den Gocher Berg wechselt.  

Die Mannscha� bleibt indes nahezu 
unverändert. Stephan Gregor wird 
seine Schuhe an den Nagel hängen, 
Moritz „Mo“ Geerissen aus der U19 
und Pascal Müller aus der Reserve 
stoßen zum Kader.  

ERSTE Damen-Mannscha� 

Die ERSTE Damen-Mannscha� wird 
in dieser Saison vom Trainerteam 
Yüksel Taylan und Fredda Zeegers 
erfolgreich betreut. Unsere Damen 
spielten eine furiose Hinrunde, wel-
che mit einer ungeschlagenen Spiel-
serie endete. Diese Serie hielt insge-
samt zwölf Meisterscha�sspiele und 
wurde erst kürzlich durch die Damen 
von GW Lankern beendet. Die 
Mannscha� zeigt ein ordentliches 
Maß an Leidenscha� und 

Siegeswillen, welches sich in den Er-
folgen auch wiederspiegelt.  

Die Winterpause nahm ein wenig 
den Rhythmus raus und die Vorbe-
reitung auf die Rückrunde wurde 
von Quarantäne- & Covid-Fällen 
überscha�et. Es fehlten durchweg 
mehrere Spielerinnen, was eine 
Rückkehr in den Trainings- und 
Spielrhythmus schwierig gestaltete. 
Der erwartet holprige Rückrunden-
start bestä�gte sich im ersten Spiel 
doch die Damen konnten recht 
schnell wieder an die Hinrunde an-
knüpfen und gelten in der Liga wei-
terhin als ungeschlagen.  

Kurze Zeit nach dem Rückrunden-
au�akt stand das vorgezogene Sai-
sonhighlight an – das Viertelfinale 
des Niederrheinpokals gegen den 
benachbarten Regionalligisten des 
VfR Warbeyen. Unsere Damen zeig-
ten auch hier Ihre Klasse und verlo-
ren das Spiel mit 0:5 vor heimischer 
Kulisse im Heribert-Ramrath-Sta-
dion vor gut 250 Zuschauern. Eine 
solche Zuschauerzahl ist im Damen-
fußball absolut nicht alltäglich und 
wir dürfen an dieser Stelle im Na-
men der gesamten Damenmann-
scha� ein Dankeschön an die 
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Alemannia-Familie ausrichten, die 
unsere Damen bei der Ausrichtung 
dieses Spiels unterstützt, auch na-
türlich als Zuschauer am Rand. 

Als Saisonziel möchten die Damen 
bis zum Schluss oben mitspielen und 
je näher das Saisonende rückt 
möchte man schauen, wie hoch man 
das Saisonziel stecken möchte. Bei 
einer Aufs�egsfeier würde sicherlich 
niemand Nein sagen, wir drücken 
euch die Daumen!  

Für die nächste Saison haben Yüksel 
und Fredda bereits zugesagt und be-
gleiten den Weg der Damen weiter. 

ZWEITE Mannscha� 

Eine gute Saison spielt unsere Re-
serve unter dem neuen Trainer 
Raphael Erps, der die Mannscha� im 
Sommer 2021 übernommen hat. 
Raphael hat sich mit seiner offenen 
und sympathischen Art schnell bei 
der Alemannia eingelebt und hat er-
freulicherweise für die kommende 
Spielzeit bereits zugesagt. 

Die Rückrundenvorbereitung lief un-
ter Berücksich�gung der Corona-Si-
tua�on gut. Im Training konnte man 
fast immer auf 2/3 des Kaders zu-
rückgreifen was einen guten Trai-
ningsrhythmus ermöglichte. Eben-
falls konnten so alle geplanten Vor-
bereitungsspiele ohne Absagen 
durchgeführt werden und die erziel-
ten Ergebnisse wussten zu überzeu-
gen.  

Der eigentliche Rückrundenstart 
war ebenfalls erfolgreich, man ge-
wann bspw. 4-1 gegen die Dri�ver-
tretung der SGE Bedburg-Hau sowie 
2-1 gegen die Dri�e des 1. FC Kleve. 
Diese gute Form gilt es in den nächs-
ten Spielen zu bestä�gen. 

Als Saisonziel hat sich unsere 
ZWEITE als Ziel gesetzt, dass man 

zum Saisonende den 4. Platz bele-
gen möchte. Um dies zu erreichen, 
möchten die Jungs die posi�ven Er-
gebnisse aus der Hinrunde bestä�-
gen und die Par�en, welche im Hin-
spiel nicht gewonnen werden konn-
ten in der Rückrunde posi�v zu ge-
stalten.  

Ein weiteres Augenmerk legt 
Raphael Erps darauf, dass sich die 
Mannscha� im Team sowie jeder 
Spieler individuell weiterentwickeln 
kann. Das Ziel ist defini�v, dass man 
mehr Spieler aus dem Unterbau für 
die ERSTE a�rak�v machen möchte. 

Für die kommende Saison wird man 
in den kommenden Wochen ver-
mehrt Spiele der A-Jugend sowie 
auch der DRITTEN Mannscha� an-
schauen, um in Erfahrung zu brin-
gen, welche Spieler Potential für die 
Reserve hä�en bzw. welche Spieler 
in der RESERVE gefördert werden 
könnten, um für die ERSTE interes-
sant zu werden.  

Rückblickend auf sein erstes halbes 
Alemannen-Jahr lag es Raphael per-
sönlich am Herzen ein großes Dan-
keschön an den Verein sowie den 
Trainerkollegen aus dem Jugend- 

Yüksel coacht auch in der kommenden Sai-
son unsere Mädels. In diesem Jahr sorgte er 
mit ihnen für Furore in der Liga und im Nie-
derrheinpokal. 
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und Seniorenbereich für die gute Zu-
sammenarbeit auszusprechen.  

ZWEITE Damen-Mannscha� 

Die ZWEITE Damen-Mannscha� 
wird in dieser Saison von Jus�n Kern 
und Kers�n van S�phout betreut. 
Als Saisonziel hat man sich einen 
einstelligen Tabellenplatz als Ziel ge-
setzt und man möchte die höher-
platzierten Gegner in der Tabelle är-
gern und ein paar Ausrufezeichen 
setzen.  

Die ZWEITE Damen soll bis zum Sai-
sonende als Team weiter zusam-
menwachsen und durch die Erfah-
rungen, die das Team im Laufe der 
Saison sammeln konnte, wird man 
im Saisonfinale bzw. in der kommen-
den Saison weitere Erfolge sehen. 
Der Kampfgeist und die Einstellung 
der Truppe ist nach Aussage von Jus-
�n Kern einzigar�g und „…die Mä-
dels wollen!“.  

Das Trainerteam um Jus�n Kern & 
Kers�n van S�phout hat sich dazu 
entschieden, in der kommenden 
Spielzeit nicht weitermachen zu wol-
len. Den Trainerposten übernimmt 
zur neuen Saison Andreas Hän-
seroth, der in der laufenden 

Spielzeit die Schuhe für unsere 
DRITTE Mannscha� schnürt.  

DRITTE Mannscha� 

Die DRITTE Mannscha� erlebte in 
der Hinrunde eine regelrechte Ach-
terbahnfahrt. Nach einem guten 
Spiel folgte mindestens ein gruseli-
ges Spiel und nach einem Sieg folgte 
fast immer eine Niederlage. Alles in 
allem war die Hinrunde nicht zufrie-
denstellend für das Trainerteam um 
Marco van S�phout & Florian Hell, 
aber auch die Mannscha� selbst ha-
derte mit seinen Leistungen. O�-
mals zeigte man die notwendigen 
Ansätze im Training und auch Spiel, 
jedoch konnten diese nicht kontant 
über mehrere Wochen abgerufen 
werden. Einige verletzungsbedingte 
Ausfälle machten die Situa�on nicht 
unbedingt einfacher.  

Die Rückrundenvorbereitung war 
bei der DRITTEN nicht so durch 
Corona betroffen, wie uns dies viele 
andere Teams berichteten. Man 
konnte eigentliche ohne nennens-
werte Ausfälle trainieren und es 
wurden einige Testspiele absolviert. 
Der Trend war in dieser Phase der 
rich�ge, die spielerische Konstanz 

und das Abrufen entsprechender 
Leistungen auf dem Platz ist leider 
immer noch sehr wechselha�. Je-
doch s�mmen in der Rückrunde wei-
testgehend die Ergebnisse und man 
konnte einige Tabellenplätze gut 
machen.  

Während der Rückrundenvorberei-
tung ha�e Marco van S�phout dem 
Verein mitgeteilt, dass er sein Amt 
als Trainer nach der laufenden Spiel-
zeit aus privaten Gründen zur Verfü-
gung stellen möchte. Der Verein 
konnte recht schnell einen Ersatz-
mann finden. Benjamin Walter, der 
die Dri�e zuletzt gemeinsam mit Mi-
chael Berns viele Jahre bis 2017 be-
treut ha�e, übernimmt die Mann-
scha� zur neuen Saison. An seiner 
Seite steht weiterhin Florian Hell, 
der weiterhin als Spielertrainer in 
der Dri�en ak�v sein wird.  

Als Saisonziel hat sich die DRITTE 
Platz 4 auf die Fahne geschrieben. 
Man möchte Marco van S�phout ein 
schönes Finale schenken, der die 
Mannscha� nun seit 2017 betreut 
hat. Die Mannscha� ist Marco sehr 
dankbar für die Jahre, denn er ist der 
Truppe auch treu geblieben, als man 

Sarah Well | 02823 9762329 | 0172 9552296
mail@welldesign-goch.de | www.welldesign-goch.de

WELLDESIGN

Ihr zuverlässiger
Kreativpartner
für Mediendesign.
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in einer Spielzeit fast durchweg nur 
mit 6-8 Spielern beim Training war. 

Der 3. Tabellenplatz wäre noch the-
ore�sch möglich, ist zurzeit aber 
verhältnismäßig „weit en�ernt“. In 
der neuen Saison möchte man die 
oberen Tabellenplätze angreifen, 
was mit der vorhandenen Mann-
scha� auch defini�v möglich ist. Es 
werden wohl auch einige Spieler aus 
der A-Jugend hinzustoßen, die dem 
Kader weitere Qualität liefern wer-
den. 

VIERTE Mannscha� 

Die VIERTE Mannscha� wurde erst 
zur Spielzeit 2021/2022 ins Leben 
gerufen und wird seitdem von Dirk 
van S�phout betreut. Dirk ist bereits 
seit vielen Jahren Vereinsmitglied, 
war früher Spieler und Co-Trainer 
der ERSTEN Mannscha� und hat 
nach einer mehrjährigen Pause wie-
der den Weg zurück auf den Trainer-
stuhl gefunden, was die Alemannia-
Familie sehr begrüßt hat. 

Die VIERTE Mannscha� besteht 
grundsätzlich aus Spielern der ZWEI-
TEN Mannscha�, sodass man auch 
die Rückrundenvorbereitung mit der 
ZWEITEN gemeinsam absolviert hat. 

Das Zusammenspiel zwischen der 
ZWEITEN und VIERTEN funk�oniert 
absolut problemlos und wird zwi-
schen Dirk und Raphael sauber kom-
muniziert.  

Die VIERTE möchte in der Rückrunde 
mehr spielerische Konstanz in die 
Leistungen bringen und einige Ta-
bellenplätze nach oben kle�ern. 
Hierfür war sicherlich der Derbysieg 
gegen die Roten ein guter Anfang 
und eine Mo�va�onsspritze. An der 
Chancenausbeute in der Offensive 
möchte sich die VIERTE deutlich ver-
bessern, es könnte das eine oder an-
dere Törchen mehr fallen – im Ver-
gleich dazu hat man in der Defensive 

o� Pech, sodass bei 2-3 Chancen für 
den Gegner zu häufig dann ein Ge-
gentor fällt, dem die Truppe dann 
hinterherrennt.  

Auch der Spielau�au soll weiter ver-
bessert werden. Die spannende Auf-
gabe für Dirk ist defini�v, dass er das 
„Auffanglager“ für die Reserve ist, 
sodass alle Spieler Spielpraxis be-
kommen und bspw. nach Verletzung 
rückkehrende Spieler sich in der 
VIERTEN wieder warmspielen kön-
nen. Die VIERTE ist als 9er-Mann-
scha� geboren worden – zur neuen 
Spielzeit wird die VIERTE auch als 
11er-Mannscha� gemeldet werden. 
//Michael Berns 

Die Zweite bildet auch das Korsett der Vierten. Dadurch kann ausreichend Spielpraxis für die 
jungen Talente garantiert werden. 
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Trainer:
Thomas Erkens
Jürgen Zeegers

Trainer:
Raphael Erps

Trainingszeiten:
Mittwoch 19:30-21:00 Uhr
Freitag 19:30-21:00 Uhr

Trainer:
Markus Lorenz
Lars Völpert

Trainingszeiten:
Dienstag 19:30-21:00 Uhr

Donnerstag 19:30-21:00 Uhr

Trainer:
Kevin Lindenberg

Thomas Pliestermann
Frank Beiersdorff
Ralf-Peter Cleven

Trainingszeiten:
Dienstag 18:00-19:30 Uhr

Donnerstag 18:00-19:30 Uhr

Trainer:
Lucas Janßen

Roger Geerissen
Norbert Heise

Trainingszeiten:
Mittwoch 18:00-19:30 Uhr
Freitag 18:00-19:30 Uhr

Trainer:
Paul Michels
Finn Kösters

Trainingszeiten:
Mittwoch 17:30-19:00 Uhr
Freitag 17:30-19:00 Uhr

Trainer:
Stefan Lohkamp
Stefan Wagner
Detlef Walter

Yasmin Geurtz

Trainingszeiten:
Mittwoch 17:30-19:00 Uhr
Freitag 17:30-19:00 Uhr

Trainer/in:
Yüksel Taylan

Friederike Zeegers

Trainingszeiten:
Dienstag 19:30-21:00 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr

Trainer:
Sebastian Belczowski

Pierre Dickhoff
Marc Dugas

Vincent Verbuggen

Trainingszeiten:
Dienstag 17:00-18:30 Uhr

Donnerstag 17:00-18:30 Uhr

Trainer/in:
Justin Kern

Kerstin Roellofs

Trainingszeiten:
Dienstag 19:30-21:00 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr

1. Damen 2. Damen
Trainer:

Marcel Ranft
Thorsten Hadwiger

Trainingszeiten:
Donnerstag 19:00 - 20:00



Ausgabe 01/2022

21www.vfb-alemannia-pfalzdorf.de

Trainer:
Dominik Huißmann, Michael Pesch

Ben Walter, Martin Engler
Sascha Wouters, Marcel Lekscha

Trainingszeiten:
Freitag 16:30-18:00 Uhr

Trainer/in:
Thorsten Minninger

Maxime Jäger

Trainingszeiten:
Montag 18:00-19:30 Uhr

Mittwoch 18:00-19:30 Uhr

Trainer:
Achim Hahn
Dirk Weiler

Trainingszeiten:
Freitag 17:00-18:30 Uhr

Trainer:
Achim Hahn
Dirk Weiler

Trainingszeiten:
Freitag 17:00-18:30 Uhr

Trainer:
Georg Heeks
Jonas Neeff

Antonia Pasch

Trainingszeiten:
Montag 18:00-19:30 Uhr

Mittwoch 18:00-19:30 Uhr

Trainingszeiten:
Freitag 16:30-18:00 Uhr

Trainer/in:
Thomas Erkens

Trainer:
Alexander Taberné

René Preiss
Florian Hell

Trainingszeiten:
Dienstag 17:30-19:00 Uhr

Donnerstag 17:30-19:00 Uhr

Trainingszeiten:
Freitag 16:30-18:00 Uhr

Trainer:
Michael Vehreschild

Christian Zitzke

Trainer:
Frank Angenendt
Andreas Peters
Lennart Helm
Noel Köppe

Trainingszeiten:
Dienstag 17:00-18:30 Uhr

Donnerstag 17:00-18:30 Uhr

Trainer:
Klaus Roellofs

Kerstin Roellofs
Lea Blenckers

Trainingszeiten:
Montag 16:30-18:00 Uhr
Freitag 16:30-18:00 Uhr

E3-Jugend
Trainer:

Kenan Taylan
Trainingszeiten:

Dienstag 17:00-18:30 Uhr
Donnerstag 17:00-18:30 Uhr

E4-Jugend
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Insbesondere zu den Wechseln in 
die jeweils nächste Saison steht für 
ihn viel Arbeit an, müssen dann doch 
die Spielerpässe für die aufstreben-
den kleinen Talente aus den Bambi-
nis für die F-Jugend beantragt wer-
den. Das Einholen einer Fülle von In-
formationen und die Abwicklung di-
verser Formalien ist hierfür erfor-
derlich. Ben Walter hat sich bereit 
erklärt, diese Aufgabe für den Ju-
gendbereich zu übernehmen. Und 
auch während der Saison kümmert 
er sich bei Neuanmeldungen um die 
Beantragung der Spielerpässe. 

Seit 1994 gehört Ben der Alemannia 
an. Über freundschaftliche Kontakte 
zum leider viel zu früh verstorbenen 
Dieter van Stiphout kam er zum 
Club. Dieter fragte Ben damals, ob 

dieser nicht mal beim Training der 
damaligen B-Jugend mitmachen 
wolle. Und so kam es, dass Ben seine 
aktive Laufbahn als Stürmer begann. 
Als in der A-Jugend dann ein Torwart 
gebraucht wurde, schulte er kurz-
fristig um und blieb es dann auch bei 
den Senioren. Viele Jahre war er ein 
zuverlässiger Schlussmann unserer 
Dritten. Doch damit nicht genug.  
 
Ein toller Erfolg gelang ihm zusätz-
lich als Spielertrainer der Dritten in 
der Saison 2009/2010. Der von ihm 
gecoachten Mannschaft gelang mit 
dem Aufstieg in die B-Liga ein echtes 
Kunststück. Ben erinnerte sich gerne 
an die sehr ehrgeizige und feierwü-
tige Truppe. Vorbildlich unterstützt 
wurde er damals von Co-Trainer Uli 

Düvert. Am Tag des Aufstiegs, der 
erforderliche Sieg wurde mit einem 
2:1 in Erfgen eingefahren, fuhr man 
mit einem Planwagen zur Platzan-
lage nach Pfalzdorf zurück, wo unse-
rer damaligen Ersten ebenfalls der 
Aufstieg in die Bezirksliga gelang. 
Für Ben ein unvergesslicher Tag in 
seinem Vereinsleben.  
 
Doch Ben engagierte sich weiter im 
Verein. 2016 fungierte er als C-Ju-
gend-Trainer, danach als B-Jugend-
Trainer. Und seit 2021 trainiert er 
auch die Bambinis mit, bei denen 
auch sein kleiner Sohn aktiv ist.   
 
Und in der kommenden Saison wird 
Ben auch wieder als Trainer unserer 
Dritten mit dabei sein. 

WWaass  mmaacchhtt  eeiiggeennttlliicchh……BBeenn  WWaalltteerr??  
In dieser Rubrik würdigen wir das Ehrenamt in unserem Verein und stellen aktive Gesichter vor. Ben 
kümmert sich um das Passwesen im Jugendbereich, trainiert die Bambinis und künftig wieder die Dritte. 

Die Könige von Pfalzdorf: Henning Jansen und Ben Walter Arm in Arm beim Aufstiegsfest 2009. 
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Obwohl Ben in Goch wohnt, kam 
eine Anmeldung seines Sohnes im 
Fußballverein nur bei der Alemannia 
in Frage. Er schätzt sehr die Kame-
radschaft und den Zusammenhalt 
im Club.  Zu verwurzelt ist er inzwi-
schen im Verein und der Verein ist 
froh, sich auf einen wie Ben stets 
verrlassen zu können. // Hermann-
Josef Jansen 

 Den Aufstieg und exzellente Stimmung im Gepäck: Alemannia, Alemannia, du bist einfach 
wunderbar! Der 24. Mai 2009 war für Ben ein Festtag in blau und weiß. 

Die Aufstiegsmannschaft 

o.R.v.l.:  Michael Berns, 
Sebastian Versteegen, 
Bastian Jansen, Dirk 
Janßen, Florian Hell, Pe-
ter Hagenbruch, Mario 
Simons, Tim Raymann  

u.R.v.l.: Henning Jansen, 
Daniel José Königs, 
Marcel Gaedtke, Ben 
Walter, Tobias Holter-
mann, Jakob Harder 
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Nach zwei Jahren der Corona-be-
dingten Zurückhaltung sollen die Ak-
tivitäten unserer Alt-Herren-Abtei-
lung wieder intensiviert werden. 
Dies hat sich das Führungstrio Mi-
chael Artz, Michael Fillep und Ro-
land van de Loo zumindest für die 
Zukunft auf die Fahnen geschrieben. 
Michael Artz als 1. Vorsitzender und 
Roland als Kassierer leiten bereits 
seit 12 Jahren die Geschicke der Al-
ten Herren. Auch Michael Fillep fun-
giert ebenfalls schon viele Jahre als 
2. Vorsitzender. Auf Grund ihres vor-
bildlichen Einsatzes für die Mann-
schaft und ihren passiven Anhang 
stand es daher außer Zweifel, dass 
alle drei bei der Jahreshauptver-
sammlung im Januar einstimmig 
wiedergewählt wurden.  

Neben der sportlichen Betätigung 
setzt das Trio vor allem auch 
Schwerpunkte auf Kameradschaft 
und Zusammengehörigkeit. Dazu 
werden Feste und Fahrten organi-
siert. 
Das neue Jahr wurde bereits mit 
dem traditionellen Auftaktrainung 

und anschließender Fete begrüßt. 
Logisch, dass die aktiven und passi-
ven Mitglieder zu fortgeschrittener 
Stunde noch zur Auffrischung der 
Mannschaftskasse ein Elfmeter-
schießen durchführten. Heimliche 
Beobachter wollen gesehen haben, 
dass so mancher Ball in Nähe der 

Eckfahne gelandet 
ist...! 
 
Die ursprünglich für 
den Sommer geplante 
Tour nach Stuttgart 
muss auf Grund der 
Pandemie ins nächste 
Jahr verschoben wer-
den. 
Als kleines Trostpflas-
ter soll eine Radtour 
noch in diesem Jahr 
angeboten werden. 
Natürlich sind hierbei 
auch alle Ehefrauen  

FFüühhrruunnggssttrriioo  bblleeiibbtt  ddeenn  AAlltteenn  HHeerrrreenn  eerrhhaalltteenn  
Auf der letzten Jahreshauptversammlung wurden Michael Artz, Michael Fillep und Roland van de Loo in 
ihren Ämtern bestätigt. Marcel Ranft und Thorsten Hadwiger kümmern sich ums Sportliche. 

Roland van de Loo, Michael Artz und Michael Fillep vor ihrem liebsten Aufenthaltsort am 
Gocher Berg. Ihre gute Arbeit wird Gott sei Dank fortgesetzt. 

Die AH im neuen Dress beim Auswärtsspiel in Emmerich. 
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und Partnerinnen willkommen. 
Aktuell freut man sich auf das tradi-
tionelle Gründonnerstagtraining. 
Bei diesem Training ist Verlieren 
ganz besonders verboten, denn im 
Nachgang wird bei der anschließen-
den Fete noch ausgiebig und mehr 
als sonst üblich über das Spiel debat-
tiert. Auch die passiven Mitglieder 
sind an diesem Abend natürlich 
herzlich eingeladen. 
Aber auch im sportlichen Bereich 
soll es wieder regelmäßig zu Wett-
kämpfen kommen. Eigens hierzu 
wurde ein komplett neuer Trikotsatz 
angeschafft. Kamen Vergleiche mit 
anderen Vereinen zuletzt kaum 
noch zustande, so sollen die Spiele 
künftig wieder zahlreich stattfinden. 
Für die Spielabschlüsse zeichnet sich 
Thorsten Hadwiger verantwortlich, 
der bereits vielfältig Kontakte zu an-
deren Clubs aufgenommen hat. 
Gemeinsam mit Marcel Ranft, der in 
diese Funktion erstmalig gewählt 
wurde, hat Thorsten auch die 

sportliche Leitung und Betreuung 
unseres AH-Teams inne. Beide stre-
ben optimale Erfolge an, auch wenn 
nicht immer nur die vermeintlich 
stärkste Mannschaft spielen kann. 
Jeder Aktive soll sich halt im Team 
wohl fühlen. Das regelmäßig gut be-
suchte Donnerstagstraining sorgt 
dafür, dass die Oldies auch konditio-
nell einigermaßen auf der Höhe 
sind. Erst wenn man sich gut ausge-
powert hat, schmeckt die nachfol-
gende „Gewinnerkiste“ richtig…!  
 
// Hermann-Josef Jansen 
 

Wer hätte das vor Jahren gedacht? Unser Trainer-Duo infernale: Marcel 
Ranft und Thorsten Hadwiger. 

Prominenter Besuch am 
Gocher Berg 

In der Wintervorbereitung 
herrschte reges Treiben auf 
dem Kunstrasenplatz am Go-
cher Berg. Die Damenmann-
schaft des Bundesligisten RB 
Leipzig schlug ihre Zelte im 
Sporthotel De Poort für ein 
einwöchiges Trainingslager 
auf. Die Trainingseinheiten 
wurden auf unserer Platzan-
lage absolviert. 
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Seit 1965 im Verein 
 
Seit dem elften Lebensjahr ist 
Günter Mitglied bei unserer 
Alemannia und hat in seiner 
nunmehr über 57 jährigen 
Vereinsmitgliedschaft einiges 
erlebt.  
Durch die Liebe zum runden Leder 
und den Wunsch in einem Verein 
spielen zu können hat alles 
angefangen. So lockte der Ruf an 
den Gocher Berg, welchen Günter 
nicht widerstehen konnte. Günter 
jagte bis Ende der 90er Jahre noch 
selbst dem Leder hinterher, wobei 
er die letzten Jahre in den Alt-
Herren der Alemannia hat 
ausklingeln lassen. Auf die Frage 
nach seinen größten Highlights 
seines Fußballerlebens muss Günter 
nicht lange überlegen. So gehören 
die Anfänge der 1970er Jahre ganz 
klar zu seiner schönsten aktiven Zeit. 
Konnte er sich doch als Alemannia-
Eigengewächs in der damaligen 
Bezirksliga präsentieren.  
 
Unvergessen bleiben dabei auch die 
detalierte „Spielanalyse“ in der 
damaligen Vereinsgaststätte Tön am 
Berg. Zum Ende seiner aktiven 
Senioren-Laufbahn startete Günter 
parallel mit der Jugendarbeit in 
unserem Verein.  

Alemannia und die Jugendarbeit als 
Herzensangelegenheit 
 
So durchlief er ab mitte der 1980er 
Jahre so ziemlich alle Positionen die 
unsere Jugendabteilung zu bieten 
hat. So fand sich Günter auf einmal 
an der Seitenlinie wieder, um seinen 
Neffen Jens Horn, welcher gerade in 
der F-Jugend der Alemannia auflief, 
zu trainieren. Diesen Jahrgang hat 
Günter bis zur D-Jugend betreut und 
Ihn nur schweren Herzens 
abgegeben. Jedoch ließ sein 
damaligier sehr zeitintensiver Job 
bei einem überregionalen 
Energieversorger nichts anderes 
übrig. Günter sagt selbst, dass die 
Pendelzeiten bis nach Essen 

schlussendlich den Ausschlag 
gegeben haben, den Trainerjob an 
den Nagel zu hängen. Aber da 
Alemannia für Günter eine echte 
Herzensangelegenheit ist, hat er 
sich weiter ehrenamtlich engagiert. 
So war Günter über viele Jahre als 
Jugendvorstand, Jugendobmann 
und Kassierer der Jugendabteilung 
aktiv.  In dieser Zeit hat er so 
manche pfiffige Idee auf den Weg 
bringen können. So entstammen die 
aktuellen bekannten Alemannia-
Wertchips seiner Feder. Ebenso 
zeichnete er sich für die Pflege und 
den Inhalt des Schaukasten am 
Sportplatz verantwortlich. Wenn 
man so will, war das der Vorreiter 
der aktuellen Vereinswebsite. 

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte 
Im Keller eines liebevoll gepflegten Einfamilienhauses in der Pfalzdorfer Talstraße liegt ein wahrer 
Schatz für einen jeden Alemannen begraben. Grund genug für das GocherBergECHO einen Blick ins 
gut sortierte Fotoarchiv von unserem treuen Alemannen Günter Chlewicki zu werfen.  

Günter vor dem 1. Anpfiff auf dem neuen Kunstrasenspielfeld. V.l.: Sebastian Düvert, Günter 
Chlewicki, Bürgermeister Ulrich Knickrehm, Jürgen Kamps. 
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Fotoarchiv 
 
In dieser Zeit legte Günter auch den 
Grundstein für sein heutiges 
Fotoarchiv. So startete er 1992 
damit alle Mannschaften zu 
Saisonbeginn abzulichten. Was am 
Anfang noch überschaubar gewesen 
ist, wurde schnell zu einer echten 
sehr zeitintensiven Aufgabe. Wuchs 
die Zahl der Mannschaften doch 
gerade in den 90er Jahren rapide an. 
Bis 2009 reicht das sehr gut sortierte 
Archiv der Mannschaftsfotos. In 
diesen 16 Jahren entstand somit ein 
echter Schatz für die Fotoarchive 
unserer Alemannia.  Besonders viel 
Freude hatte Günter dabei, einzelne 
Spieler oder ganze Jahrgänge, auf 
Ihren Weg von den Junioren bis in 
die Senioren bildlich begleiten zu 
haben.  
Wer Ihn kennt, der weiß: Wenn 
Günter was anfängt, dann nur 
sauber und ordentlich. 
Entsprechend ist das komplette 
Archiv fein säuberlich abgelegt und 
sämtliche Spielernamen händisch 
gepflegt. Der Siegeszug der digitalen 
Fotografie bedeutete auch 
gleichzeitig das Ende des sehr 
zeitaufwendigen Hobbys von 

Günter. Nun war doch so jeder in 
der Lage einen Schnappschuss 
seiner Mannschaft zu erstellen.  
 
Alles hat seine Zeit 
 
Günter ist es nach wie vor wichtig 
sich im eigenen Dorf und Verein zu 
engagieren. Ganz nach Erich Kästner 
und dem Motto „Es gibt nichts 
Gutes, außer: Man tut es“.  So trug 
er sich auch in die jüngste 
Vereinsgeschichte der Alemannia 
ein. Im Rahmen der Spendenaktion 
zum Bau des Kunstrases erwarb  
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Günter den Mittelpunkt und wurde 
damit größter privater 
Einzelspender der Aktion. Später 
ließ er sich es auch nicht nehmen, 
den Kunstrasenplatz zusammen mit 
dem amtierenden Bürgermeister 
Knickriehm sowie Jürgen Kamps 
einzuweihen. Ein wie er selbst sagt, 
echtes Highlight seines 
Vereinslebens.  

Auch heute noch besucht er fast 
jedes Heimspiel der ersten 
Mannschaft. Dem ein oder anderen 
aufmerksamen Besucher wird abei 
nicht entgangen sein, dass Günter 
einen festen Stammplatz hat. Etwas 
Abseits des Trubels und in guter 
Entferung zur gegnerischen 
Trainerbank fiebert Günter dem 
Team von Trainer Erkens mit. So 
kann er das Spiel in Ruhe 
beobachten und seine eigenen 
Schlüsse aus der Darbietung unserer 
ersten Mannschaft ziehen.   
 
Wenn Günter seine Sonntage mal 
nicht am Gocher Berg verbringt, 
gehören ausgediente Radtouren mit 
Ehefrau Christina ebenso zum 
Programm wie die eine odere 
andere Reise. Günter ist es wichtig 
auch in der aktuellen Zeit niemals 
den Faden zum Verein zu verlieren 
und sich im Rahmen seiner 
Möglichkeiten zu engagieren. // 
Sebastian Düvert 
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1. Vorsitzender 

Jürgen Kamps 

 0151 22061700 

 juergen.kamps@v�-
alemannia-pfalzdorf.de 

Geschä�sführung 

Jan Weßels  

 0176 62087281 

 jan.wessels@v� -alemannia-
pfalzdorf.de  

Sponsoring 

Hans Elbers 

 02823 8799350 

 hans.elbers@web.de 

Fußball Senioren 

Frank Mildenberger 

 0174 9528014 

 info@v�-alemannia-
pfalzdorf.de 

Schiedsrichterwesen 

Herbert van de Vorle 

 0151 53215201 

 info@v�-alemannia-
pfalzdorf.de 

 

Bogensport 

Chris Hölger 

 0179 1240165 

 bogensport@v�-alemannia-
pfalzdorf.de 

2. Vorsitzender 

Hermann-Josef Jansen 

 0160 8305701 

 h.j.jansen@v�-alemannia-
pfalzdorf.de 

Platzhaus 

Norbert Kussmann 

 0152 23353618 

 info@v�-alemannia-
pfalzdorf.de 

Fußball Junioren 

Mischa Blenckers 

 0151 28715026 

 mischa.blenckers@v�-
alemannia-pfalzdorf.de 

Leichtathle�k 

Gerd Janßen 

 0172 5448541 

 gerd@gerdjanssen.de  

Finanzen 

Walter Janßen 

 0170 2713429 

 walter.janssen@v�-
alemannia-pfalzdorf.de 

Badminton 

Paul Stockbauer 

 0176 50916622 

 info@v�-alemannia-
pfalzdorf.de 

 

3. Vorsitzender 

Achim Hahn 

 0171 6595720 

 acha@mail.de 

Öffentlichkeitsarbeit 

Stefan Eikemper 

 0162 9877971  

 the.eikempers@t-online.de  

Platzwart 

Eddy Jäger 

 0173 7075193 

 info@v�-alemannia-
pfalzdorf.de 

Fußball Inklusion 

Achim Hahn 

 0171 6595720 

 acha@mail.de 

Gesundheitssport 

Detlef Ingenwerth 

  

 
 

GocherBergEcho 

Thomas Erkens 

 0178 5502797 

 GocherBergEcho@v�-
alemannia-pfalzdorf.de 
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